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Die Studie befragte Heranwachsende zu ihrer Aneignung von Umweltthemen auf Instagram, um Möglichkeiten der
Integration von Bildung für nachhaltige Entwicklung in die Medienpädagogik auszuloten. Die qualitative und
quantitative Befragung zeigt positive Zusammenhänge von Umweltbewusstsein und Medienaneignung. Vor allem
die qualitative Befragung weist auf eine Vielzahl individueller Unterschiede in der Auseinandersetzung mit
Umweltthemen hin.
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